
könnten Iin einer neuen Uuflage Unter alle Biloͤer auch die Lebensjahre
geſetzt weroen. Das Buch iſt in einem guten el geſchrieben Der erfaſſer
weiß, daß göttlich Großes aufleuchtet unoͤ daß Kleines uns eöͤrückt Er

das treffende Wort von Neuſer 0 daß der Strom chriſtlichen
Lebens im Siegerlanoͤe ehr breit, aber auch ehr lach geworoen ſei Am
Schluſſe des es ſpricht Heinrich Achenbach im Namen des Dereins für
Reiſepreoͤigt dem Verfaſſer den Dank für ſeine Arbeit aus Er fügt auch die
Biloͤer be on Wilhelm Zung⸗-Siegen, dem Präſes der Siegerlänöer Männer—
unoͤ Jünglingsvereine, unoͤ bvon unſerm erfaſſer atD Schmitt Man freut
ich, in ſeiner Hanoͤ die eißige Unoͤ ge eber 8 ſehen, mit der oas
wertvolle Buch geſchrieben hat, und man ſtimmt von Herzen doem Danke zu,
den Heinrich en ihm Qfur darbringt.
Halver Große-Oreſſelhaus

Wi h I Kirchen  2 und Schulgeſchichte der
und des Kirchſpiels Lüödenſcheioͤ von den nfängen bis 1800

Oruückerei Er taats, Lüdenſcheid 1955 252 Seiten. Halbleinen
O 8,80; Ganzleinen 10,50
Das Buch wi nach dem Vorwort bvon Superintendent Walter Köllner

allen Lüdenſcheioͤern zUum ieferen Verſtänonis ihrer Vergangenheit unoͤ
ihrer ſelbſt verhelfen Der erſte Teil der Arbeit geht ausführlich auf die

der lr ein. Wir hören von der Einführung der Reformation,
aber auch von den Kämpfen mit den Konfeſſionsverwanoͤten“. Eingehend
iſt on der Organiſation, dem eſi Unoͤ oen Einkünften ͤer Gemeinde
die Reoͤe, aber ird auch das innere en in Kirche Unoͤ Gemeindͤe
beſchrieben Die Pfarrer weroen in ihrer Haltung und lIrtlamtei arak⸗
teriſiert und die Pfarrwahlen hervorgehoben. Die reformierte Gemeinde
iroͤ In einem beſonoͤeren ni behanoelt Der zweite Teil bringt eine
ausführlich gehaltene der Schulen — unoͤ Ule weroͤen
als zuſammengehörig angeſehen. Der Teil enthält Dokumente zur
Kirchen unoͤ ulgeſchichte

Das QRAaus den Quellen bearbeitete Buch veroͤient, auch außerhalb des
märkiſchen Sauerlandes eleſen unoͤ ſtuoͤiert 3 weroͤen.

Wilh elm e Volk und Q Weſtfalen Im Oormärz
unoͤ In der Revolution 848/49 Verlag Regensberg, Münſter
1954 807 Seiten umno Kunſtoͤrucktafeln Leinen 45—
1 der erfaſſer in ſeinem Vorwort hervorhebt, möchte dieſer Aus

ſchnitt QAus der Geſchichte Weſtfalens 47 eiſpie lanoͤſchaftlicher undoͤ ört.
er Uſtande ſowie des Qufes der mannigfaltigen Geſchehniſſe zeigen,
weshalb unoͤ wie man zwiſchen ein unoͤ eſer die ung noch immer
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bewegende Frage einer Mitbeteiligung des Volkes der Staatsregierung
gerungen und welchen Anteil weſtfäliſche Politiker auch den damaligen
Verfaſſungskämpfen in Preußen und Deutſchanoͤ gehabt en Das
umfangreiche und mit großer Sachkenntnis geſchriebene Werk, das einen
beſonderen Anmerkungsbanoͤ enthält, üllt eine LCücke Qus, da die ein
ſchlägigen erte Weſtfalen mehr oder weniger unberückſichtigt ließen

Der erfaſſer hebt die drei ufgaben hervor, die 848/49 dem eu  en
Volk eſtellt wurden: le nationale Frage der politiſchen Volkseinheit, die
verfaſſungspolitiſche Frage der Mitregierung des Volkes und die ſoziale
Frage der Einoroͤnung des ES Unoͤ zugleich des Arbeiters In das
politiſche Undͤ kulturelle Volksgefüge Für Weſtfalen fam als beſondere
unoͤ oft chwerer empfunoͤene Belaſtung noch hinzu eine wirtſchaftspolitiſche
Frage mit wie  derum rei Problemen Einführung der mne in den
alten Hanoͤbetrieb, Induſtrialiſierung großer ehemals bäuerlicher Gebiete
und Kampf der jungen Induſtrie die damals größte Wirtſchaftsmacht
der Welt, Englanoͤ Eingehenoͤ wir beſchrieben, dab in dem Gebiete der
ärgſten Not, zudem ſozialiſtiſch-kommuniſtiſche Ideen anl verlockenoͤſten
vorgetragen wurden, im Ravensbergerlano, wenigſten zUum Aufruhr
kam, unoͤ zwar durch den Einfluß der evangeliſchen 1 wie nfolge des
elementaren Rechtsgefühls und Wirklichkeitsſinns der Bewohner 100
Wie einörucksvoll beſchrieben wiroͤ, hat Weſtfalen in dieſer Zeit Männer
gehabt, die be aller Anterſchieoͤlichkeit den beſten Vvorkämpfern
die Verſtaatlichung des enſchen gehörten Undͤ für eine Vermen  ichung
des Staates eintraten 15) Eingehenoͤ werden die konfeſſionellen Span
nungen Klemens Auguſt Droſte 3 Viſchering 90 f.) beſchrieben; aber

wird auch das Wirken der QAus Weſtfalen ſtammenoͤen katholiſchen Biſchöfe
Wilhelm O. Ketteler und Melchior V. Diepenbrock 202 ff.) und der Eban

geli  en Pfarrer Johann Heinrich Volkening, Clamor Luoͤwig Karl Huchzer
meier Undͤ Konrad Beckhaus 211 7 590 ff.) gewürdigt.

Das Buch iſt ebendig und gegenwartsnah geſchrieben e vermeidet
der erfaſſer die Gefahr, die Fragen von 848/49 QAus der icht von 1948
3 beurteilen. Wer ſich mit Schultes objektiv geſchriebenem erk eingehender
befaßt, wiroͤ in ſeiner Kenntnis der Begebenheiten und Zzuſammenhänge
der damaligen Zeit bereichert weroͤen, aber auch manches Qus oͤieſem erk
lernen können, das ihm für le Gegenwart wichtig iſt

Friedrich d0 Bodelſchwingh: Ausgewählte riften,
Banod Oeröffentlichungen aus den gahren 1858 bis 1871 Der

lagshanoͤlung der Anſtalt Bethel b Bielefeld 1955 735 Seiten
Leinen 15,80
Dieſer Band der obn Alfreoͤ Adam herausgegebenen Auswahl aus

Veröffentlichungen Bodelſchwinghs bringt Aufſätze und Briefe Qus den
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